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Zitat von Quittengelee

Diese Motivation, um Lehramt zu studieren, klingt für mich nicht nur ungewöhnlich
sondern geradezu ungesund. Also als Lehrkraft gefragt sage ich: ja, deine Entscheidung
gegen das Lehramt halte ich nach deinen Schilderungen für richtig.

Du schreibst von psychischen Problemen und Identitätskrise, hast du Möglichkeiten für
professionelle Beratung? Findest du Unterstützung in deinem Umfeld? Das kann dieses
Forum nicht leisten.

Das ist auch für mich der Aspekt, der wirklich kritisch ist.

Es wäre geradezu fatal, wenn man mit dem Wunsch, dass man die Aufmerksamkeit von 30
Kinderaugen bekommt, Lehrkraft wird. Es wäre eine Garantie für den Burnout, wenn man den
Beruf wegen der scheinbaren Anerkennung, die man erhält, ergreift -insbesondere, wenn man
seine eigene Anerkennung, die man gezollt hat, als Maßstab nimmt.

Ich freue ich als Lehrkraft, wenn ich die Aufmerksamkeit aller meiner SchülerInnen habe, aber
eben nicht, weil ich das als Persönlichkeit für mein Ego brauche, sondern weil ich dann weiß,
dass ich eine gute Chance habe, meine Unterrichtsziele zu erreichen. Die Aufmerksamkeit ist
ein Ergebnis meiner Bemühungen und eine Notwendigkeit, um erfolgreich zu arbeiten.
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